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Liebe Freunde des Wintersports in einer seiner spektakulärsten Disziplinen, 

dem Skispringen! 

Der TEAG FIS COC Brotterode 2021 ist schon wieder Geschichte. Dieser Wettkampf stand in 

diesem Jahr unter ganz besonderen Vorzeichen! Die CORONA-Pandemie war es, die uns bis 

an die Belastungsgrenze geführt hat. Seit dem ersten Treffen des Organisationskomitees, 

Ende August 2020, war uns klar, dass der COC 2021 mit hoher Wahrscheinlichkeit ohne 

Zuschauer stattfinden wird! So haben wir uns dann an die Arbeit gemacht um zu zeigen: Das 

können wir auch! 

Das Ergebnis hat uns Recht gegeben. Der TEAG FIS COC 2021 in Brotterode war ein voller 

Erfolg! 

Diesen Erfolg verdanken wir in erster Linie der unermüdlichen Arbeit und Einsatzbereitschaft 

unserer Helfer und Unterstützer, sowohl aus dem Verein als auch aus dem örtlichen und 

weiteren Umfeld. Wir danken dem Deutschen Skiverband, dem Landessportbund Thüringen, 

Thüringer Skiverband, dem Bundesstützpunkt Oberhof, der Stadtverwaltung Brotterode

Trusetal, insbesondere dem Bauhof der Stadt. 

Große Bedeutung für den Erfolg unseres diesjährigen TEAG FIS COC in Brotterode hatte 

natürlich auch die exzellente Zusammenarbeit, mit dem in diesem Jahr erstmals in 

Brotterode in der Funktion als FIS-Koordinator tätigen, Berni Schödler! 

Besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und Unterstützern, die uns mit großzügiger 

finanzieller, materieller und ideeller Hilfe erst in die Lage versetzt haben diese 

Mammutaufgabe zu bewältigen. 

Frei nach dem Motto: ,,Klappern gehört zum Handwerk!" war der Einsatz des Lifestream

Teams aus Ilmenau wichtig dafür, unsere und die Anstrengungen der Sportler in die Welt 

hinaus zu tragen. Die dabei abgelieferte professionelle Qualität konnte sich mit jeder 

Fernsehübertragung messen. Das setzt Maßstäbe! 

In allen Arbeitsgruppen wurde hervorragendes geleistet. Die Erstellung, eines den 

anspruchsvollen Rahmenbedingungen entsprechenden Infektionsschutzkonzeptes, war 

dabei eine ganz besondere Herausforderung. Dies wurde durch das Team um den 

Infektionsschutzbeauftragten in beeindruckender Manier abgewickelt! Das war einer der 

Knackpunkte für die Genehmigung der Veranstaltung. 
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